
24.06.2022

Sozialdezernentin eröffnet Ausstellung "20 Jahre Sozialer
Zusammenhalt" in Oggersheim West

Eine Ausstellung mit Fotos zum Thema "20 Jahre Sozialer Zusammenhalt" ist ab Freitag, 1. Juli

2022, im Büro Sozialer Zusammenhalt in der Comeniusstraße 10 in Oggersheim zu sehen. Sie

kann bis Freitag, 28. Oktober 2022, montags bis freitags von 9 bis 15.30 Uhr besichtigt werden.

Beigeordnete Beate Steeg, Dezernentin für Soziales und Integration, eröffnet die Ausstellung

am Freitag, 1. Juli, um 18 Uhr.

Die Städtebauförderung für das Quartier Oggersheim West wird mit dem 31. Dezember 2022

beendet sein und das Büro "Sozialer Zusammenhalt" geschlossen werden. Dann hat es 20 Jahre

Städtebauförderung und 20 Jahre Quartiersmanagement im Quartier gegeben. Ein langer

Zeitraum, in dem eine große Anzahl von investiven Projekten mit der Beteiligung von

Bewohner*innen und Akteur*innen aus dem Quartier umgesetzt werden konnten. Für die

Ausstellung haben Bewohner*innen, Akteure aus den Einrichtungen und das Team des Büros

"Sozialer Zusammenhalt" alle in diesem Zeitraum umgesetzten investiven Projekte im Quartier

fotografiert. Die Fotos und die dazugehörigen Erläuterungen werden in der Ausstellung

präsentiert.

Durch das Städtebauförderprogramm konnte in den vergangenen 20 Jahren nahezu die

komplette soziale öffentliche Infrastruktur des Programmgebietes umgebaut und an aktuelle

Erfordernisse angepasst werden. Das betrifft Investitionen in bauliche Anlagen der öffentlichen

Hand, wie Kinder- und Jugendeinrichtungen, Spielplätze und straßenbegleitendes Grün.

Dem Thema "Menschen mit Einschränkungen" kam in der Quartiersentwicklung eine besondere

Rolle zu: Das Bewusstsein für diese Thematik wurde über die Jahre gestärkt. Zum Ende der

Laufzeit wurden drei große Projekte zur Barrierefreiheit mit starker Beteiligung behinderter

Menschen und ihrer Interessenvertretungen umgesetzt: die beiden Projekte zur Barrierefreiheit

vor der Integrativen Kindertagesstätte und an der Straßenbahnwendeschleife und der inklusive

Klein-kinderspielplatz auf dem Abenteuerspielplatz Oggersheim.

Darüber hinaus wurde in alle Kinderspielplätze investiert und in alle drei Schulhöfe im Gebiet,

die für die Öffentlichkeit nun zugänglich sind. Besonders in der Integrierten Gesamtschule Ernst

Bloch (IGSLO) gelang es, auch aufgrund der ausgedehnten Außenflächen, die teilweise etwas

abseits von den Wohngebieten liegen, auch von den Jugendlichen gewünschte, aber

lärmintensive Anlagen wie die Skaterbahn zu etablieren.
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